
Der Techer MUB P amot.
Jahrgang 28. Keck, Goth uud Hrlfrich,

Herau geber und Eigmthümer.

Neuer Vorrath!
Charles S. Mjsey,

Uhrmacher und JuwcUirr-Händlcr,
Ost-Hamilton-Straße, gegenüber der deutsch-re-

formirten Kirche in AUentann,
macht feine» Kunde» und dein allgemeinen Pub» -
km» die Anzeige, daß er soeben von New Jork j
und Philadelphia zurück grkehrt ist, mit einem fri«

Uhrcn und luwcllier-
W aarr n,

allen Alten und Mu-
'«-AM stern, die verfertigt werde»,

»ls - Haus- u»d Mantel-
Uhren, von allen Giöße» und

; goleene und silberne Sackubren, von al-
lea nur erdenklichen Sorten und zu alle» Preiße»,
e n großer und werthvoller Vorrath von Juwelry,

als! goldene, silberne und andere Brillen, llhren-
kmen, Schlüssrl, Siegel usw.; Ohrringe, Fin er-
ringe. Briistnaveln. und überhaupt alle Artikel,
weiche in das einschlagen.

Ebenfalls: Ein großer Verrath von de» beste»
und schönsten

MeLübelZNsp
von allen Größen und Mustern, passend für Kir-
ch-« oder Privatfamilien ?zu so billige» Preiße»,
als dies.lbe» von den Versertigern beim Großen
gekauft wcrden können. Dieses Instrument kann
nirgendswo an Güte, Schönheit und Billigkeit i
übertreffen wcrden.

Auch eine große Auswahl von AeeordeonS und
Spielboxen. Flöten und Pfeifen, von jeder Art u,!
zu allen Preißen.

Uhren, Spielboxm, Akkordeons, Juwelry i
usw. werde», wie früher, pronipt und dauerhaft!
reparirt, indem er feine Arbeit ei» Jahr lang war !
rantirt.

Er ist dankbar flir bisher genossene Kundschaft!
und hofft auf ferneren Zuspruch.

Allentaun, Sep. 2ö, 1655. nqbv

Neue

Ingrain Tarpet Manufaktur
in Allentaun.

Der Unterschriebene macht lnerinit den Einwoh,

Ingrain <särpet.

Wollene Bett Teppiche.

Wolle» Strumpfgarn.

Grau Meli« de. billigund stark.
Die Preise bei »nterziichnetem sind äußerst billig

und er bürg! für gute Arbeit. Alle welche einen vor-
züglichen Cärpet, Teppiche «der Garn brauchen, sind
ireunbjchafilich eingeladen an seinein Clablißement an-

.lege» billige Bedingung Cärpel, Teppiche und Garn

auch fernerhin dem >/üblitui» nüßlicd liimachen.
Henry Gabriel.

ANenlaiin Sls.">. nal't

Frischer Stock.
W- Mosscr lu'Co'S

und Leder-Ä)!atcriellcn

t o h r.

Fristen Vorrath

W. Mosser,
Petrr K. Grim,
I.K. Moftr.

Allentaun, Sex. 2K. nbZM

Schinder Hannes
als krepirteS Vieh auf Nachricht an ihrer Wotmung,
nahe am Lagerbau« von William Oberlv, in Allen-
low», prompt adhelen und wegzuräumen.

Gottlitl> tLekert.
Joseph Gtempfle.

Waisengerichts - Verkauf.
Kraft und zufolge eines Befehls aus dem Wai-

sengericht von Lecha Caunty, soll am Samstag de»

27sten Oktober nächste», um 1 Uhr Nachmittags,

auf den, Platze ftlbst, öffentlich verkauft werde» :

Ein gcwißcS Haus und Lotte,

gelegen Inder Stadt Catafangua, Lecha Caunty'>

die Furnäre Straße, an eine Lotte von Neuben
Dilgtrt, östlich an eine 2U Fuß Ailey, südlich an

eine Lotte geeignet von Uriah Brunner, entha'teiid
t» Front an besagter Furnace Straße 2l) Fuf^

Die Berbeßeruiige» darauf beilehe» aus einem iia
und einem halbslock gen backsteincrncn Hau», ei-

nem Främschap und FrämstaU.
Es ist das hinterlassene Vermögc» des verstor-

hctten G e o r g e K o ch, letzthin von Hanover
Taunschip, Lecha Cauuty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
S

h? S t rau ß. j
ElifabethKoch j

Durch die Court?l. W. Micklry, Schr.
September 2ü. n>l'^»

Waschi gto, .^vtck.
Unterzeichneter gibt Nachricht daß er

das ein- lange Reihe von Jahren durch
Reese in der 7te» Straße

der Stadl Allentaun, bewohnte
Waschington Hotel

vor cinigrr Zeit bezogen hat. und daß er vortreff-
lich eingerichtet ist, dem Publikum in diese»» Fache
zu dienen. Sein Bar enthält immer die besten
Liquoren?sein lisch rie besten Speisen?und sein
Stall das beste Futter. Kurz niemand gehet irre
wenn er bei ihm anruft. Er findet in jedem Fal-
le eine Hcimath.

Henry Butler.
Ailentann, Sep, ?g. *3m

Auditors Anzeige.
In dem Waisengericht von Lecha Caunty.

tet, in der Stadt Alleniaun, allw« sich alle dabei in-

t.rcßirte Personen einfinden können, wenn sie es für
schicklich befinden.

September 26. nl>!!m

Neue Linie von Kutschen.
Der Endsbeiiamte hat angefangen ciue tägliche

Linie von Postkutschen zu lausen und zwar zwischt»
Lancaster und Ncading, mit 4 Pferde Fuhren,
»nd neuen Concord Kutschen. Diese Linie wrd

Reese'S Hotel, Nord-Oueen-Straßr, Lancaster, je-
den Nachmittag um 3 Uhr verlaßen, (Soiiutags
ausgenommen.) Geht über Oregon, Ephrata
Mountain, Springs, ReamStown. AdamStown
uud wird in Ncading anlangcn um 8 Uhr Abends,

zeitlich gcnug für dc» Abcudzug nach Philadelphia.

in Lancastcr anlangen um halb nach !> UhrÄbcuds
in Zeit für die östlichen und westlichen Trains.

Senjainn Mischler, Eigcnihümcr.
Argust 22. . »gbv

Schuldeinfordcrung.
Alle diejenigen, welche noch an Dr. Hy. und

Charles Dctweiler schuldig sind, werden hirrinil
aufgefordert, bis zum nächsten 2(lsteu Octobcr cnt-

wevee an Hr». Jacob Correll, iu Friedens
ville, Dr. Wai. Detw eiler, in Helli'rtal»',
oder an Dr. Hy. Detweiler, in Easton, un-

fehlbar abzubezahlen, indem nachher die Schulden
gerichtlich eingefordert werden.

Hy. Detw eil er,
Jacob Correll. Adm'or. vob

Chls. Detweilers Hinterlaß,uschast
September 2ü, »q3m

Vendu Ausrufer.
O Aeo ! O Ycs ! O Aeö!

likum der Stadt Alleiitau» und Umgegend sein,
Dienste als Vendu-AuSrufer an. Seine Preiße
sind billig, und er wird sich stets bcslrcben, alle die

ihn mit ihrcr Gunst bcchre», vollkommen zu be-
friedigen.

Man rufe an in dem Buchstohr des Lecha
PalriotS. Step h e » A. Hc» ry.

Allentaun, Sep. 26. nq3m

Stühle! Stühle!
Benjamin L» Braxman, Nachfolger

von M. Burkhard, fährt mit der Verfertigung von
Fancy und WindsorStiihlc» im Gro-
ßen und Kleinen fort, am alten Standplatz?,
No. SA NordFront, unterhalb der Arch
Straße, Philadelphia

Arbeit wird warrantirt aus den besten
Materialien und MechariiciSmuS verfertigt zu sein.

September 26. nq l M

Ein Wink.
Sin wehlgenieinter Wink ergeht an die Männ<r

un» Knaben, wetch« wünschen ein Paar gute weblfeile
yvstv, Rock »der Weste ,u kaufen. Mögen sie so gm
sein an Stepp « Stehr anzurufen.

gz. z». ?Wenn ihr aber Geld haben wellt, 112» seid
s« gul und gehl auf der andern Seite hinunter und
schauet gar nicht nach

Stopp'S wohlfeilem Bargeld Stohr.
September 12. nqbv

Mll'iinnlii,Pa.?Oktober 17,1855.

Nachricht.
In dem Waisengericht von Lecha Ten»!,',

I» der Sacke der Inquisition auf das liegende
Vermöge» des verstorbene» Stephen Balli et.

Und nun August l t. 185!», auf Vorschlag des
Herrn Brown, Attorney von Aaron und Job»
Bklliet, wurde eine Rule an die Erhen des oben-
genannte» Verstorbenen erlaubt, sich auf den I ftc»
Tag des WaiseiigerichtS des Noveniber Termins,
bei demselben einzufinden, nämlich am Tienstag

tes liegende Eigenthum, oder ei» Theil davon nicht
verkaust werden soll.

Aus den Urkunden,
Beze » gtS,

James W. Mitkley, Schr.
Oktober 3, 1855. nq 'u»

Auditors Anzeige.
In dem Waisengericht von Lecha Caunty.

In der Sache der Rechnung von D a v. M e r tz,

den.
s 112 s

Eine schätzbare Bauerei
öffentlich zu vrrkauscn.

Die Unterschriebenen bieten hiermit eine schätz-
bare Bauerei auf öffentlicher Vrndu zu verkaufen
an, auf Samstags den 27sten Oktober, um 1 Uhr
Nachmittags, auf dem Eigenthum selbst.

Diese Piantascbe
ist gelegen in Weißcnburg Taunschip. Lecha Caun-
ty; gränzend an Länder von Carl Klei», C. G.
Herma». David Bleiler und Andere, enthaltend
113 Acker, wovon 3<l Acker Holzland und etwa
Ii) Acker Wiesen sind, der Rest ist gutes Bauland,
unter guten Fensen und in bester Ordnung. Die
Verbesserungen darauf sind ein zweistöckiges neuco
steinernes

HG Ws j) 1! lh Ä ns ~

gute Schweizer - Scheuer, Spring»
?h.ius mit niefehlender Ouellc, ein präch-

tiger Baumgaiten ist ebenfalls darauf.
Es ist das hinterlassene liegende Vermöge» des

verstorbene» D ani e 1 L ei by, sc»., von besag-
tem Taunschip.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

DanielLeiby,
SalonionH. Appel,

für die Erben. !
Oktober Ig. nq3m!

Bernd und Trorell.
Neuer Baargeld

Frucht- und
in der West-Hamilton Straße, eine Thüre östlich

von Schleifer's Gasthause,
Zn Allentown.

Die Unterschriebenen zeigen hicmit de» Ein-
wohner von AUcntown an, daß sie an obigem
Standplatze ein neuer Mchistohr eröffnet haben,
wo sie fortwährend auf Hand zu halten gedenke»
jede Art Mehl und Futterstoff, welches sie wohl-
feiler verkauf?» als sonst irgcndwo verkauft wird,
aber nur für Baargeld. Auf Verlangen
wird es in die Wohnungen gebracht.

Sie bezahlen inimer de» höchsten Marktpreis
für Frucht jeder Art.

lesse Vernd,
Peter Troxcll, jr. j

Oktober ld. nq3m

- Auflösung.
Nachricht wird biermit gegeben, daß die feit eini-

ger Zeit in dcr Stadt Allentaun zwischen de» Un j
tcrschriebcncn bestände»« Handel» - Firma, unter!

dem Naincn von Johann H. Beind und Brüder, I
als Getreide-Händler u. s. w. am lstcn ktober!
1855 durch freiwilliger Einwilligung aufgclößt
wordcn ist. Alle diejenigen daber welche noch an
besagte Firma schuldig sind, sind aufgefordert in-
nerhalb 3(1 Tagen an dem Stohr des Jesse Bernd
und Peter Trorell anzurufen und abzubezahlen,
allwo die Bücher so lange verbleiben werten. ?

Und solche die noch Forderungen an besagte Fir-
ma haben mögen, können dieselbe gleichfalls für
Bezahlung tinhändigen.

John H. Bernd.
Jesse H. Bernd.

Oktober ll). nq3m

Levte Nachricht.
Alle diejenigen welche noch schuldig sind an die

Firma der Doktoren Hoffman und Leisen-
ring, sind ersucht an meiner Offis, vor dcm 2?.
Octobcr, anzuruft» und abzubezahlen ; indem ich
den Auftrag habe die Rechnungen in einen gericht-
lichen Gang zu setzen, wo sodann Unkosten die
Folgen sein werden.

Harrison Miller.
MillerStaun, Oktober 3, nq3m

Dividend Nachricht.
Das Board der Verwalter dcr Sicgfrieds Fer»

rv Brückengesellschaft, hat einen Dividend von

Einem Thaler und fünf und siebenzig Cents, auf
jeden Stock-Antheil erklärt, zahlbar an die Stock-

> Halter oder ihre gesetzmäßige Represcntantc» an
! odcr nach dcm lötcn instrhenden Octobcr.

Josepb Prcsi'dt.
' Octeber 3, nq'tm

Ein neuer und wohlfeiler
Instrumenten und Musik-

Stohr
Fn bev SllaM AllettüKllu:.

Unterzeichneter wünscht das Publikum zu
richtige», daß er nun einem Bedürfniß abgeholfen j
hat, welches schon längst i» dieser Gegend gesühll wur-,

Jnstrnmcntcn «nd Mnslk Ttolir,
an seine», alten Srandxlatze, wo er früher da» »br- !
macher-Geichäfi betrieb?in der W>si Hamiltoi>!Stra- >
Be, No. 11. der Ldtsellow HrMe schräg
eröffnet Hai, allwo er eine große und sehr schöne Aus-

Pianos, MelodianS, eine herrliche und
große Auswahl Violinen von der

besten Qualität, Flöte«, Gui-
tarren, Venjoö, Violin-

cellos, Aeeordians,

hatt.n wird. Er hat auch g.g.nwarl.g einige oortres

Harmoniums mit 8 Negislcr,

Brafi-Instrumcnte

Ä)iusik, Bläiik-lViusikbllchtr uild Musik-
Papier

lung, gute Artikel, und billige Preiße zujiisichern ge-
denkt.

Joseph Wcis,.^
Sägmüyle,

Im Ost-Ward dcr Stadt AUentaun,
an dem großen Lecha Fluß.

Koffman, Ätcwliard und <?omp.
Bedienen sich dieser Gelegenheit dem allgemei-

ne» Publikum anzuzeigen, daß sie diese prächtige
Dampf-Sähmühle, an dem Lecha Fluß unlängst
käuflich a» sich gebracht, und dieselbe in einen herr-
lichen Zustand gefetzt haben. Sic sind dahcr
nun bereit

Bills für ganze <Hcbänse

irgend Gebäude anzunehmen, und das Stoff da-
für auf die allcrkürzestc Anzeige auszusägen. Sie
liefern Bauholz an allen Länge» und zn allcn
Dicken wie es nur verlangt werden kann. Sie
sägen auch auf Bestellung alle Arten
Planken, Boards, Ecäntling, Balken,

Pfosten, Fcnsboards, Lattc», :c.
Sie halten auch immer an ihrer Mühle alle Ar-

ten Bauholz, Bretter, Balkin, Seäntling, und
kurz alles was in ihr Fach einschlägt billig zum
Verkauf auf Hand.

Rufet daher an und sehet selbst nach Euere»
Interessen.

Durch Pünktlichkeit und B lligkeit hoffen sie sich
ihren Antheil der Gunst de« Publikums zuzuziehen,
wofür sie jederzeit dankbar sein werden.

Hoffman, Newhard und Co.
Allentaun, Mai Z?. »qbv

ChlruliZlscher und ineHantiHer
al)n a r) t.

Dr. C. C. H. Guldin von Neupork lenkt
die Aufmerksamkeit solcher Personen von Allentaun
und der Umgegend, welche Operationen an ihren
natürlichen Zähnen verrichtet zu haben benöthigt
sind, oder die sich künstliche Zähne einsetzen zu las-se» wünschen, auf feine vorzügliche OperirungSwei-
fe in all de» verschiedenen Zweigen der Zahn-
arzneikunde.

Da er bereit« eine siebenjährige Erfahrung in
einer Profeßion genoßen hat und alle werthvollen
Verbesserungen benutzt, so weiß er, daß er allcn
Patienten die beste Hülfe zu leisten vermag, welche
diese Kunst vermögend ist.

Referenzen: Ehrw. Thomas DeWitt, D.
D.,Ehrw. Charles M. Jamefon, F. Clarkfon,
M. D., W»>. Underhill, M. D., Neu-Aorl
City.

Seine Office ist gegenwärtig im ?American
Hotel," aber Patienten werden aus Verlangen

! auch in ihren Häusern besucht.
NovemberS. nqlZ!

Auditors-Nachricht. >

In der Sache der Rechnung von Jonas OS-
Wald und Israel Oswald, Crecutorcn vom lctztcn
Willen und Testament des »erstorbenen Daniel'
Oswald, letzthin von Lyn» Taunschip, Lecha
Caunty.

lind nun, August 8, >855, ernannte die Court
Peter Snyder, Esq., William Kistler, Esq. und
Levi Kistler zu Auditoren, um obige Rechnung zu >
übersehen, überzusettel», eine Vcrthcllung gemäß
des Gesekes zu machen, und dem nächsten Waisen-
gericht Bericht davon zu erstatten.

Aus den Urkunden. ?B.'zeuqt«,
LMjZZ. I. W. M i ck l e v. Schr.
SNLMD? Tie obe«bcna»itcn Auditoren wer !

den sich ihrer Ernennung gemäß ein-!
finden, Samstags den 27ste» Oktober

nächstens, um l Uhr Nachmittags, am Hause des
W in. Vi. K i st 1 e r, in Lyn» Zsp., Lecha C0.,!
allwo sich alle intercßirtc Personen einfinden kön-
nen, falls sie es für schicklich befinden.

September 19. »q3m

Achtung!
Washington licifel Rängers!

Ihr habt Euch zu versammeln am j
k! Samstag den 27. Oktober, um Ig

Uhr Vormittags, am Hause von!
M Daniel Dcibert, in voller

. Uniform und sauberm Gewehr um '
sich zugleich dem Batallion

schließen. Die Musickbande wird!
ll IN auch zugleich gegenwärtig sein. Ab-!

wesende sind einer Strafe unt rwor-^
IM fen. Auf Befehl von

> Stephen Schlosser, Cap. !
Oktober lg. nqZm

Putnam Artilleristen.
, Ihr habt Euch in voller Uniform

R? zu versammeln, Samstags den 211.
Oktober, um Il> Uhr Vormittags, am
Haufe von Simon Schumacher, in!
Ncw-TcxaS, Maeungie Taunschip. Ab- i

WM wesende haben ?Z Strafe zu bezahle».!
Auf Befehl von

s I N Lbarlea <vutl>, Capt.
öS-Die MillerStown Braß Mu-

W> sikbande und H. I. Schantz's Caval'
Truppe sind eingeladen bcizuwoh-

Oktober 10. "q2m

Achtung!
» N. Whrithall Cavallcristcn!
A Ihr habt Euch zu versammeln am !
W Samstag den 27. Oktober, Bormig

tags um 10 Uhr, am Hause von!
I Danitl Deibert. in voller
? Uniform und saubern Degen um sich

n I
'

dem Batallion anzuschließen. Ab- j
wesende haben T 2 Strafe zu bezah-

Auf Befehl des Captain«.
Frsnktin Smitb, O. S. !

Oktober 10. nq3m!

Freiwilliges Batallion.
» Samstags den 27. Oktober, um

H 10 Uhr Vormittags, soll ein freiwil-
zg» liges Batallion gehalten werden, am
M Hause von Daniel Deibert,!

-jM» in Heidelberg Taunschip. wobei die
I Cavalleriste» und andere freiwillige

Compagnien gegenwärtig fein wer-

1 s den. Die Compagnien von Capt.
Lentz, Zimmerman und Haas, sind

»u freundschaftlich eingeladen beizuwoh-
nen, so wie (Sen. Laury, Rupp und
untere Offiziere.

viele Soldaten. >
Oktober IN.

.
nqZm^

AchtMg!
, Wheithall Artilleristen!

DI Ihr höbt Euch zur Parade einzu-!
>, finden am Samstag den 20. Oktober,

Mi lt) Uhr Vormittags, am Haufe
Israel Wesco, um

von da nach dem Battallion in Tex-
«s ll as in Macungie Taunschip, zu mar-

Auf Befehl.
UN Jodn Stir?, O. S.

Oktober 10. nq2m!

wird hiermit gegeben, daß dir Unterschrieben!» als
Exeeutore» von der Hinterlassenschaft de« verstor-!
denen lacobKnauß, letzthin von Salzburg I
Taunschip, Lecha Caunty, ernannt worden sind. ? >
Alle diejenigen daher, welche an besagte Hinter-
lassenschaft schulden, sind aufgefordert innerhalb K
Wochen anzurufen und abzubezahlen. Und solche
welche noch rechtmäßige Forderungen haben mögen,

sind ebenfalls ersucht solche innerhalb der besagten
Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, an

Henry Änaufi,
S'epken Rnauß,

°

September 5. nqöm

In Kaufleute und Mlliners.
I luel. No. .Vi Nord zweite Straße, unterhalb!

der Ära,, in Pbiladelphia, eröffnet gegenwärtig ein >
herrliche« Assorlemenl von Spätjahrs

Milliner- Giiter,

großc Verschiedenheit i>en Bänder sind. Händler de- >

Pbiladelpbia, Sept. S. nqlM

Vergeßet es nicht.

Stopp'S wohlfeilem Bargeld Stohr.
> September l,', >

Ein Thaler das Jahr. No. 30

.)us.iiiiine»qes>Yte Pl'vöphorsäure von
K a l k.

TttpcrPhvspkvrsanre von Kalk

5.,»«

Peruvianifcher und Afrikanischer Muano, Oehle,
Lichter, Seife, u. f. w.

an den nielriglten Marklpr.isen.

Ic>l>n Pomrov,
Nachfolger?o» B?. Mergaii.

?!o. !> und It) «Ud-Whärslc. >shi>adetphia. '

"?>>!!' n'aS^t
A» und Händler.

Pennsylvania Drahtwerke,
Ne. !.'l Arch Straße, eberbalb der Front,

Siebe», Riddlcs, Sandstrben, geflochtene Drähte
ren jeden Maschen und Breiten,

Mit allen Arten gemeinen und fänev Drahtarbeit.
Drosen, alle Arten C »linder

Bayliß, Darb? u. Lyn».
Philadelphia, Vugust I. naNM

Philadelphia Vvaagen N?anufak,ur.

I. P. Davis und Co.
Manufakturisten von Waagen,

Schicklich filr Wiegschleußen, Riegeldawi ?rack«,
Kehlen. Heu, Eisenerz Vieh, u. s. n> Gleichfalls,
alle die verschiedenen Bencuungen ron Dormant und

Portadle Plvlsorm Waagen und Patent Beivichte.
An das Publikum.

t.r, welche praktische Waagenmacher sind, und welch«

sich immerhin demilhen ihre Waagen segut wie andere
und wenn möglich vorzüglicher zu machen, geprüft ist.

Wir möchten auch zugleich die Aufmerksamkeit ron

Zimmerleutcn und Holzarbeiter
im Allgemeinen, auf unsere vorzüglich- »nd wohlfeile
Älortieing Maschinen gerichtet selien, die
warrantirt sind von deni besten Matertal und der be-
sten Arbeit zu sein.

Nord Westliche« Ecke der löten »nd Willow
Straßen Philadelphia.

Mär, 28. 1855.

Cärpets und Oehltücher.
Eldridge'S wohlfeiler Cärpct-Stohr.

ße niedergelaßen, und folglich nur wenig Siolir Un-
kosten hat. so ist er in den Stand gesetzt, seine Cärxet«
und Oehliiicher, dfim Großen und Kleinen, sehr billig
zu verkaufen, und >' erfonen die zu kaufen wünschen,
niß halten, und anrufen, ehe sie sonstwo kaufen, und
sein auserlesene« Affortement

Von schr schönem Imperial Cärprt, Feinem
fuperf. Jngrai» Cärpet, und Benetian do.

von allen Sorten,
»nd Oebltilchcr von 2 dis 24 Fuß »reit, für Stuben
und Halls usw., nnt einer großen Verschiedenheit ven
Ingrain Carvets, von 25 !» st) Cents, und Gang
und Siegen Cärpets von It) bis 5O Cent« per Ward,
in Augenschein nehmen. Gleichfalls fein« Rugs,
Tischdecken, Bodenbaije, Siegcnrulhen, Baumwollen
und Lumpen Cärpeis, ie.

H. H. E ld ri d g e,
No. 41 Strawberrv Straße, eine ?bilre oberhalb

der Ekeknut, nahe der 2len, Philadelphia.
Oktober, I». nq3M

Früchte u. Zuckerbäckerei.
Der Unterzeichnete hat sein Geschäft nach No. 26»

Markt Slraße. oberhalb der Front, drei Thüren obei-

halb dein alten TwNdplaH. Philadelphia, verlegt, allmo
er innnerhin auf «and ballen wird, ein allgemeine«
Afforiement aller Artikel die in sein Zach gehören, be-

Orangen, Ltmon«, und allen Früchlen der
lah'iSzeit; Almond», Wallnüßen, Cream-

Nüßen, Grund-Nüßen : Pickel« und
PreferveS von allen Sorte», u.f.w.

auf welch« er die Aufmerksamkeit dcr Händler zu len-
ken wünscht di« di« Sladr besuchen. Gkler die in

diesem Siablisement verpackt werden, werden warran-

tin daß sie durch das Tragen keinen Schaden leiden.

S. L. Herring,
No. M, Markt Straße, oberbalb der Arch, südliche

Seite, Philadelphia.
O.t. 10. nb3M

Nachricht.
Die Unterzeichneten geben hierdurch Nachricht,

daß sie bei dem nächsten November-Tcrmin der
Court der viertelsährige» Sitzung in und für Le-
cha Caunty, Appllcation für einen Erlaubnißfchcin
für den Verkauf von weinartigen, fpirituösen. mal,
und gebraute» Liquörrn, an ihrem Stohr in Ober»
Maeungie Taunschip, vorbesagtem Caunty. machen
werden. Herfch und Cladee.

Scvtember 12.1852. nqbC

An das Publikum.
Caunt,'. werden hierdurch achtungkvoll benachrichtiget,
daß der Unterzeichnete E. S. Felton's Patent ?Fenster
oder Sasb für ebenge-

stoßen. Kommt und eraminirl für Euch selbst. ?e<
übertrifft alle« der Art das noH erfunden wurde.

David Gehman.

Schleifsteine
> von der besten An zu haben bei I.B. M « s t r.


